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unserer Strategie und Taktik verständlich macht und die zu 
neuen bewußten Taten für die Stärkung unserer sozialistischen 
DDR führt. Dazu gehört ein immer engeres Vertrauensverhältnis 
zu den Werktätigen. Dazu gehört die exakte Kenntnis der Be­
schlüsse und Dokumente, um sie im eigenen Bereich wirksam wer­
den zu lassen. Dazu gehört, genau zu wissen, was die Partei 
jeden Tag öffentlich sagt, um das Wort und das Argument der 
Partei in die Massen zu tragen. Dazu gehört vor allem, einen 
festen Klassenstandpunkt einzunehmen und ihn jederzeit zu ver­
treten.

Die Mitgliederversammlungen der Partei, ihr inhaltsreicher Ver­
lauf, die gründliche Beratung und Festlegung der Aufgaben, der 
Austausch von Meinungen, Erfahrungen und Argumenten, die Ab­
rechnung über die geleistete Arbeit und die Parteiaufträge sind 
für jeden Genossen der Kraftquell,um in seinem Arbeitskollektiv 
für die Durchführung der Beschlüsse des VIII. Parteitages und 
seiner Hauptaufgabe vorbildliche Parteiarbeit zu leisten.

Liebe Genossinnen und Genossen!
Wir beurteilen die gegenwärtige Lage und die künftigen Aufgaben 
realistisch und sind uns bewußt, daß unsere Arbeit mit den 
wachsenden Fortschritten des realen Sozialismus auch immer neue 
Probleme auf die Tagesordnung setzt. Die Kompliziertheit mancher 
dieser Probleme ergibt sich aus den höheren Anforderungen bei 
der weiteren Gestaltung der sozialistischen Gesellschaft, aus 
den objektiven Bedingungen der internationalen Klassenausein­
andersetzung zwischen Sozialismus und Imperialismus. Wir werden 
die vor uns liegenden Aufgaben meistern, wenn jeder seinen Platz 
ausfüllt und vor allem seine eigene Verantwortung voll wahr- 
nimmt. Kommunisten sind berechtigt, stets mit Optimismus in die 
Zukunft zu schauen. Sie schöpfen ihre Zukunftsgewißheit aus den 
Erfahrungen unseres jahrzehntelangen Kampfes und aus den wis­
senschaftlichen Erkenntnissen unserer marxistisch-leninistischen 
Weltanschauung. Marx, Engels und Lenin sowie die erfolgreiche 
Entwicklung des realen Sozialismus in der Sowjetunion und in 
den Ländern der sozialistischen Gemeinschaft haben gelehrt, 
daß sich die menschliche Gesellschaft gesetzmäßig zum Sozialis­
mus und Kommunismus hin entwickelt.


